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 Verringerung der Nettozuwanderung aus der Ukraine im 
1. Halbjahr 2023, erneuter Anstieg im III. Quartal

Nach der starken Zuwanderungswelle aus der Ukraine im Frühjahr 2022 
schwächte sich das Wanderungsgeschehen mit der Ukraine in der ersten 
Jahreshälfte 2023 deutlich ab. Wie das Statistische Landesamt Sachsen-
Anhalt mitteilt, wurde auf Basis der vorläufigen Ergebnisse aus 
Wanderungsstatistik bis Ende Juni 2023 eine Nettozuwanderung in Höhe 
von rund 991 Personen aus der Ukraine registriert. Rund 96 % dieses 
Wanderungsgewinns gingen auf ukrainische Staatsangehörige zurück. 
Zweitwichtigste Gruppe waren Personen ungeklärter Staatsangehörigkeit. 

Von Januar bis Mai 2023 sank der monatliche Wanderungsgewinn von 
+358 Personen auf +94 Personen und schlug im Juni 2023 wieder in einen 
Wanderungsverlust in Richtung Ukraine um (-52 Personen).

Im 1. Halbjahr 2023 war die Nettozuwanderung aus der Ukraine stark durch 
Gewinne bei Männern im Alter von 30 bis unter 50 Jahren geprägt. Deren 
Wanderungsgewinn in Höhe von 361 Personen bildete etwa 1/3 der 
Nettozuwanderung ab. Wanderungsverluste gab es im 1. Halbjahr ausschließlich in 
der Altersgruppe der 0- bis unter 18-Jährigen, und hier vor allem bei Mädchen und 
jungen Frauen.  

Im Rahmen der Binnenwanderung zwischen den Bundesländern in Deutschland 
verlor Sachsen-Anhalt im 1. Halbjahr insgesamt 47 Ukrainerinnen und Ukrainer. 
Die stärksten Wanderungsverluste gab es dabei nach Hessen (-17 Personen), 
Nordrhein-Westfalen (-14) und Bayern (-13). Die höchsten 
Binnenwanderungsgewinne von ukrainischen Staatsangehörigen konnten aus 
Niedersachen (+13) und Hamburg (+11) erzielt werden. 

Die vorläufigen Ergebnisse zum III. Quartal 2023 deuten darauf hin, dass sich das 
Wanderungsgeschehen mit der Ukraine wieder leicht verstärkt. So war der 
Wanderungsverlust aus dem Juni 2023 bereits im Juli 2023 wieder in einen leichten 
Wanderungsgewinn in Höhe von +47 Personen umgeschlagen und erreichte im 
September 2023 bereits einen Wert von +270 Personen. 

Ende September 2023 lebten 30 577 Menschen mit ukrainischer Staatsangehörigkeit 
in Sachsen-Anhalt, davon 11 817 Männer und 18 760 Frauen. 

Weitere methodische Informationen zur Wanderungsstatistik finden Sie im 
Internetangebot des Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt und im aktuell 
erschienenen Statistischen Bericht „Ausländische Bevölkerung 2011 - 2022“.  

Verbreitung mit Quellenangabe erwünscht. 
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